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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

f ü r d e It

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nio. 29. Samstag dm 9. April 1836.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Bekanntmachung .
Nro. 6846. Die Ablösung des Zehntens , insbesondere die Fruchtpreiße auf dem Markt

zu Endingen betreffend.
Da» in obigem Betreff unterm >g . Februar d . I . von Großh. Regierung des OberrheinkreiseS

erlassene Erkcnntniß wird nachfolgend , vorschriftsmäßig im Mittelrheinkreis bekannt gemacht.
Rastatt den 28. März >836.

Eroßh , Regierung deS Mittelrheinkreise-.
Fchr . v. Rüdt . irät. Eberstetn . ^

Bekanntmachung .
Die Ablösung des Zehntens, insbesondere die Fruchtpreiße auf dem Markte zu

Endingen betreffend.R .Rro. 2 g6r . Wir habe» durch dar Anzeigeblatt Nro . 65 . vom 14. August v. Z. die Frucht -xreißliste des Endinger Marktes öffentlich bekannt gemacht, und die Betheiligten aufgefordert , ihreErinnerungen dagegen vorzubringen.
Die Domänenverwaltungen Lenzingen und Liechlinsberge, haben hierauf Namens des Domänen-

fiskuS eingewendet , daß die Fruchtpreiße 1826 bis i 832 im Äll >emeinen wegen Ueberführung deS Marktes
mit geringen Früchten zu nieder feien , wie dies die Preißlistei der benachbarten Märkte in Freiburgund Ettenheim , bewiesen, und daß bei den Molzer - und Habeyreißen , welche durch Schätzung gefundenwurden , die obengenannten Marktvrle zum Grund gelegt werden sollten , und zwar für den Molzer miteinem Abzug von 3o kr . per Malter, für den Haber jedoch ohne allen Abzug .

Nach vorschrifswaßiger Prüfung dieser Einsprachen werde» nunmehr :
in Erwägung, daß die publizirten Fruchtpreißlisten auf ordnungsmäßig geführten Marktregisternberuhen , und vollen Glauben verdienen;in Erwägung , daß keine Thatfachen nachgewiesen find , welche ein künstliches Fallen der EndingerPreiße in der Normalpcriode bewirkt hätten , uttd im Gegentheil der niedere Stand derselben im Ver¬

gleich mit dem Markt zu Freiburg und Ettenheim in den Lokalverhältnissen liegt ; in Erwägung end¬lich. daß die Schätzer nach den gesetzlichen Vorschriften und nach ihrer Urberzeugung die Schatzung derMolzer » und Haberpreiße vorgenommen haben , die Einwendungen der reclamirenden Domänenvcrwal-tungen verworfen, und die im Anzeigeblatt Nro . 65. de i833 bekannt gemachten Fruchpreiße , nachdemder fei^ esetzle Termin abgelaufen ist, definitiv bestätiget.
Solches wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

Freiburg den > 9. Februar >636 .
Großh. Regierung des OberrheinkreiseS-

von Re « . vdt. Söffet .

Nro. 7088 . Den Artikel 15. des Zoll - und Handelsvertrags betreffend,einer Mittheilung der Großh. Zolldirection in Karlsruhe vom 23 . b . M . Nro . 40^ . istda- koaigl. bairische Erhebungsamt GermerSheim angewiesen worden , nach den schon seit dem 1. Januar
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b . I . bei dem Rheinzollamte Mannheim in Kraft getretenen Bestimmungen des Vereinvertrags von

Gütern des freien Verkehrs , in sofern fle nicht notorisch ausser deutschen Ursprungs sind , in Zukunft

keine Octroigebühren , sondern nur die vorgeschriebene Schiffsgebühr zu erheben .

Ebenso wird dieses Amt beauftragt werden , das seit dem 1 . Januar d . 3 * in dieser Beziehung

zu viel Erhoben - den sich hiezu legilimirenden zurückzuzahlen .

Dieses wird hiemit öffentlich bekannt gemacht und die Großh . Ober , und Bezirksämter zugleich

beauftragt , den Handel « . und Schiffer - Stand in ihren Bezirken hievon in Kenntuiß zu setzen.

Rastatt de» 3 o . März »836 .
Großh . Regierung des Mittel - RheinkreiseS .

Frhr . v . Rüdt . vdt . Eberstegn .

Nro . 6986 . Nach ordnungsmäßig erstandener Prüfung ist- der Wundarzneikandidat Karl Flasak

zu Durmersheim (Oberamts Rastatt ) als Wundarzneidiener ausgenommen und ihm unter Hin -

Weisung auf die deßfalls bestehenden Verordnungen und deren Befolgung der gewöhnliche Licenzschein

auSgefertigt worden , was hierdurch zur öffentlichen Kenutniß .gebracht wird .

Rastart den 29 . Marz »836 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheins .

Frhr . v . R ü d t . vdt . Stengel .

als der Mehrheit der Erschienenen beigetrett«
angesehen werden sollen .

* Aus dem
Bezirksamt Breiten .

Bekanntmachungen .
Seine Königliche Hoheit haben sich gnädigst

bewogen gefunden , die erledigte ev . Pfarrei Witt >

lsngen dem bisherigen Pfarrer zu Heidelsheim ,
Friedrich Wilhelm Mezger zu übertragen .
Hierdurch ist die ev . Pfarrei Heidelsheim Deka¬
nats Brette », mit einem Kompetenzanfchlag von
» 4S6 fl . 3 t kr und mit der Verbindlichkeit zur
Haltung eines ständigen Vikars , in Eitedigung
gekommen , und haben sich die Bewerber um die»

selbe binnen 6 Wochen vorschristsmäß g durch
ihre Dekanate bei der obersten ev . Kirchmbehörde
zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidattonen .
Andurch werden alle diejenigen, welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehenderPersonen Ansprüche machen wol¬
len, aufgeforderr, solche in der hier unren zum
RichtigstellimgS, und Vorzugöverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder münd¬
lich , anzuwelden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und UnterpfandS - Rechte , unter
gleichzeitiger Verlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu dezeichne« , wobei bemerkt
wird , daß , t« Bezug auf die Bestimmung des
Maffe-Curators und den etwa zu Stande kom-
« enden Borgvergleich, die Nichterscheinenden

(3 ) zu Münzcsheim an den Karl Fuchs
und feine Ehefrau Elisabetha gcb . Ißler , wel¬

che mit ihrem Sohne nach Amerika auSwandern
wollen , auf Dienstag den ia . April d . I . früh

9 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Bühl .
(2 ) zu Ulm an die mit Auswanderungser -

laubniß nach Nordamerika versehenen Personen , als :
» ) Joseph Burkard , ledig ,
2 ) die AmbroS Friedmann

' fchen,
3) die Georg Friedmann

' fchen,
4 ) die Martin Götz ' fchen,
5 ) die Nikolaus Hofmann 'schen und
L) die Michael Scholl ' schen Eheleute , sodann
7 ) Joseph Pfeifer , ledig und
8 ) Chrysant Schaufler , ledig von Umweg »

auf Mittwoch den 20 . April d . I . früh 8 Uhr

auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Oberamt Durlach .
( 2) zu Königsbach an den in Gant er¬

kannten Nachlaß des Bürgers und WittwerS

Georg Michael Lechner , auf Donnerstag den
28 . April d. I . Vormittags 9 Uhr auf diesseiti¬

ger Oberamtskanzlei . Aus dem
Oberamt Lahr .

(2 ) zu Lahr an die Schneider Karl E kari¬

schen Eheleute , welche Willens sind , nach Amerika

auSzuwandern , auf Dienstag den 19 . April d . I .

Vormittags 8 Uhr in diesseitiger OberaMtSkanz »

lei. Aus dem
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Oberamt Offenburg .
(3 ) zu Urlof fen an den Bürger und

Metzgermcister Joseph Ritti , welcher mit seinen
Kindern erster Ehe nach Nordamerika auSwandern
will , auf Dienstag den 12 . April d . I . früh 8

Uhr auf diesseitiger Oberamtskanjlei .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deö PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben contrahm werden . A . d .

Oberamt Bruchsal .
(2 ) zu MingolSheim dem mit über¬

mäßigem Hang zum Trunk ergebenen Johann
Adam Greulich , welchem sein Schwager Franz
Joseph Maier al - Aufsichtspfleger beigegeben .
Aus dem

Bezirksamt Bühl .
la ) von Ottersweier dem ledigen Alois

Fischer für welchen der Bürger Alois Di sch .
ler von dort als Aufflchtspfleger «bestellt worden .
AuS dem

Oberamt Lahr .
(a ) von Sulz der mit Geisteskrankheit be¬

hafteten ledigen Klara Göhr , für welche Lande »
lin . A lthauser von da als Pfleger bestellt wor¬
den . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 3) von Oedsbach dem verschwenderischen

Bürger Joseph Nok , welcher unter Aufsichtspfleg -
schaft deS Mathias Kaltenbrunn daselbstgestellt
worden .

( 1 ) Wies loch . sMundtvdterklärung und
Schuldenliquidation .) Der hiesige Bürger Phi¬
lipp Menge « wird als im ersten Grade mund¬
todt erklärt , und ihm verboten , ohne Beiwirkung
de« für ihn aufgestellten Beistandes , Gemeinde -
rath Philipp Ktrcher von hier , ein - S der im
L. R . S . 5 » 3 . erwähnten Rechtsgeschäfte vor -
zunehmen . Indem wir dieses hiermit zur öffent -
lichen Kenntntß bringen , rufen wir die Gläubi rr
desselben auf , ihre Forderungen am Freitag den
aa . April l . I . Vormittags bei Vermeidung
der rechtlichen Nachtheile auf hiesiger Amtskanzlei
anzumelden .

Wisloch den 34 . März i836 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Lahr . fBekanntmachung ) Die vom
vormaligen Oberamt Seelbach unterm 24 . Feb .
i83o ausgrspochene Mundtoderklärung des Johann

Beck au » dem Kreuth , Stabs Reichenbach , wird
wieder aufgehoben .

Lahr den ag . März i836 .
Großh . Oberamt . v

Erbvorlad , ungen .
(3 ) Baden . sVerschollcnheitserklärung .)

Anton Rausch von Baden , welcher ohngeachtet
der öffentlichen Aufforderung vom 3o . August
» 8 Z4 sich zur Empfangnahme seines Vermögens
nicht dahier gemeldet har , wird andurck für ver¬
schollen erklärt , und sein Vermögen seinen näch¬
ste» Verwandten , die sich darum beworben haben ,
in fürsorglichen Besitz gegeben .

B ^den den a 7 . März i836 .
Großh . Bezirksamt .

la ) Reckarbischoffsh eim . fDerschvllen -
heitserklärung . ) Da Georg Klein von Flins »
bach auf die amtliche Aufforderung vom 5 . Juni
r833 Nro . 6843 . sich nicht gemeldet hat , so
wird derselbe für verschollen erklärt , und das in
aa3 fl . 34 kr . bestehende Vermögen in fürsorg¬
lichen Besitz gegen Cautionsleistung übergeben .

Neckarbischofsheim den 26 , Marz i836 .
Großh . Bezirksamt .

( 2 ) Schopfheim . s Verschollenheitser¬
klärung .) Bezüglich auf die öffentliche Vorladung
vom 18 . März v . I . und nachdem die Elisabetha
Wagner von Neuenweg bis jetzt keine Kunde
von sich gegeben bat , wird dieselbe für verschol¬
len erklärt und ihr in 167 fl. bestehendes Ver¬
mögen ihren nächsten Verwandten gegegen Cau «
tionSleistung ausgefolgt .

Schopfheim den 22 . März » 836 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( a ) Oberkirch . fFahndung . ) In Unter ,

fuchungsfachen gegen die ledige Therese Herr -
mann von Ulm , welche dahier wegen Vagirens ,
Betrügereien und zum zweitcnmale wiederholten
3 . Diebstahl - in Untersuchung steht , ist erforder¬
lich, daß der ledige Maurergeselle Augustin Klink
von Steinegg , Großh . Oberamt Pforzheim , ein ,
vernommen werde . Derselbe befindet sich aber auf
der Wanderschaft und ist dessen gegenwärtiger
Aufenthalt nicht bekannt . Sqmmtliche resp . Be .
Hörden werden daher ersucht , auf diesen Augustin
Klink fahnden , und denselben im BetrctungSfalle
arretiren zu lassen , sofort ihm sein Wanderbuch
abzunehmen , und anher zur senden , ihn selbst
aber mit Laufpaß auf kürzestem Wege hieher
befördern zu wollen .

Dessen Signalement kann nicht näher an¬

geführt « erden , al - daß er beiläufig 36 Jahre
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alt , und von mittlerer Größe ist , hellbraune

Haare , graue Augen und eine in der Mitte ein¬

gebogene Nase hat , und sehr wahrscheinlich ein
blaues Kamisol tragen wird .

Oberkirch den 2 . April * 836 .
Großh . Bezirksamt .

( *) Pforzheim , f Bekanntmachung und

Signalements Auf Ansuchen des König ! . Wür -

tembergischen Oberamts Leonberg wird bekannt

gemacht , daß am 24 . d . M . der geisteskranke
verheuratheke Friedrich Boley , Bauer von Ru ,
1«sh«im , von Haus sich entfernt , und nun de »
fürchtet wird , daß derselbe seinem Leben selbst ein
Ende gemacht hat , damit wenn etwas über den
Unglücklichen in Erfahrung ' gebracht werden könnte ,
dessen Signalement angefügt wird , darüber Nach¬
richt abgegeben werden möge .

Pforzheim den 20 . März *836 .
Großh . Oberamt .

Signalement .
Alter 33 Jahre , Größe 6 '

, Statur mittlere ,
Gesichtsform rund , Gesichtsfarbe - gesund , Haare
schwarz , Augen grau , Augenbraunen schwarz, Nase
Mittlere , Mund deßgleichen, Zähne gut .

Seine Kleidung bestand in einem dreieckiglen
schwarzen Hut , einer schwarz baumwollenen Kappe ,
dergleichen Halstuch , einer schwarz manchesternen
Weste , einem gesteinten wollenen UnterwammS ,
einem Zwilchkitte ^ 1 Paar Leberhosen und Stie¬
fel . Auch führe er eine Sackuhr von Dombak ,
und eine mit Silber beschlagene TabakSpfeiffe
bei sich .

(2 ) Buchen . sDiebstahl . ) In der Rächt
vom i 3 . auf den 14 . d . M . sind in Oberneu -
dorf folgende Kleidungsstücke gestohlen worden :

1 ) Ein dunkelblauer WammeS mit gesponnen
Knöpfen , und leinenem Futterluch .

2 ) Zwei Paar dunkelblaue Beinkleider .
3 ) Ein Paar dunkelblaue sommerzeugene Bein¬

kleider .
4 ) Eine rolhe mit Sammet eingefaßte Weste

und leinenem Fuklertuch , die Knöp, « mit
Sammet überzogen .

5 ) Eine Elle rvthen Westenzeug und >4 Stück
gelbe Knöpfe .

6) Drei seidene Halstücher , worunter eines mit
Zacken , und ein schwarzes mit Bandstreifen .

7 ) Bier flachsene und 4 werkene Hemden .
8 ) Ein Paar weiß« und ein Paar hellblau «

wollene Strümpfe .
g) Zwei Sacktücher .

10 ) Ein Rastrmesser .

Dieses wird zum Behuf der Fahndung bekannt
gemacht .

Buchen den 27 . Mär , * 836 .
Großh . Bezirksamt .

<2 ) Bühl . sDiebstahl . j In der Nacht
vom * 8 . auf de» 19 . d. M . wurden in einem
Schaafspfcrche zwischen Bühl und Hatzenweier
drei Hämmel gestohlen . Dieselben hakten ziem¬
lich starke Wolle , waren mit Hörnern versehen ,
und mitten auf dem Rücken mit einem rvthen
Punkt gezeichnet ; auch war jedem derselben am
rechten Ohr ein Stückchkn ausgeschnitten . Dies
bringen wir Behufs der Fahndung auf die ent ,
wendete Schaafe sowohl als den zur Zeit noch
unbekannten Thaker hiemit zur öffentlichen
Kenntniß .

Bühl den 28 . Mär ; * 636 .
Großh . Bezirksamt .

{ » ) Ettlingen . sDiebstahl .) In der
Nacht vom 2 ? . auf den 24 . v . M . ist einem
Einwohner von Sulzbach ein neuer Strohstutzl ,
worauf die Jahrzahl * 835 sich befindet , im Werthe
von drei Gulden , entwendet worden , wobei be¬
merkt wirb , daß auf diesem Skrohstuhl rothe und
schwarze Blumen gezeichnet sind , was hiermit
zum Behuf der Fahndung zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird .

Ettlingen den 5 . April * 636 .
Großh . Bezirksamt .

Ca ) Fr ei bürg . sDiebstahl . j Am 28 . d .
M . Nachmittags zwischen 42 und 43 Uhr wurde
aus einem verschlossenen Zimmer im untern Stock »
werk des Zähringerhofes dahier , unten beschriebe¬
nes Kistchen mit 2 * 60 fl . entwendet . Sämml -
liche Behörden werden deßhalb dringend ersucht ,
strenge Fahndung auf das Geld und den zur Zeit
unbekannten Thäler zu veranlassen . DaS Kist¬
chen ist etwa 7" bis 9" lang , 6 " hoch und 7

"

breit , von neuem tannenen Holz , zwei Seiten in -
einandergefügt , der Deckel und Boden mittelst
eifenen Nägeln zugefchlagcn , und an den Enden
mit schmalen Reifen von Haselholz umbunden .
Di « Adresse, welche auf einem länglich viereckigen
Papier , das auf dem Deckel befestigt war , ge¬
schrieben ist , lautet an das Großh . Hauptzollamt
in Altbeeifach , enthalt die Hauptnummer I . Post¬
wagenkarte Nummer * 4 , Gewicht So E und die
Summe 2 * 60 fl .

DaS Kistchen ist an den Fugen mit Siegeln
von roihem Siegellack versehen , welche da » ein¬
fache Badische Wappen , zur Linken die Buchst « ,
den K . G . und zur Rechten B . C . und unten
daS Wort Karlsruhe haben .

Das Geld in dem Kistchen bestund in 20 Rol¬
len k 108 fl . höchst wahrscheinlich in halben Bra -
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baakerthalern und sammtliche Rollen
^

von lande - »
herrlichen Kassen ausgeferligt und gröstentheilS ge»
siegelt . Freiburg den 3 i . Marz i 836 .

Großh . Stadtamk .
(a ) Eengenbach . sDlebstahl . j In der

Macht vom a 5 . auf den 26 . v . M . wurde dem
Mathias Wild von Bergdauplen fein auf dem
Felde stehender Pflug entwendet . Derselbe ist daran
kenntlich , daß die Pflugschaar mit M . W . bezeichnet ,
am rechten Horn ein Wurmloch befindlich und
das Grindel beim Sech zersprungen ist . Vor¬
stehendes bringen wir Behufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß .

Gengenbach den 2 . April » 836 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Gernsbach . sDiebstahl . s Auf dem
am 4 . d . M . in Gernsbach abgehaltenen Jahr¬
markt wurde einem Kaufmann aus feinem Markt¬
stand ein noch zugenahteS Stück grau und schwarz
melirttr Sommerzeug , genannt EankonS , im
Maas 46 ^ bcabanter Ellen enthaltend , ä 19 kr.
per Elle entwendet . Dieses bringen wir zum
Zweck der Fahndung , zur öffentlichen Kenntniß .

Gernsbach den 5 . April i 836 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Rastatt . f Diebstahl . 1 Am 21 .
b . M . um halb » 0 Uhr wurde in einem Kauf¬
laden dahier nachbeschriebenes Geld entwendet ,
was Behufs der Fahndung bekannt gemacht wird .

Rastatt den 24 . Marz » 836 .
Großh . Oberamt .

Beschreibung deS Geldes
Etwa 1 fl . 3 o kr . bis 2 fl . in halben Kreuzern .
Etwa für 3 o kr . SoiJ u . französische Groschen .
Ungefahr für 1 fl . Kupferkceutzer .
Ein halber Kronenthaler .
Eine Wiertelskrone .
Drei ^Zwölfkreutzerstücke .
Zwei Vierundzwanziqkreutzerstücke .
Fünf bis 6 fl . ü Sechsern und Groschen .
Zwei Prcißcourants » Scheine , über erhaltene

Maaren .
( 2) Rastatt . sOiebstahl . s AmaRd . M .

Abends zwischen 8 und g Uhr wurden von der
der Bürgerschaft in Durmersheim angchörigen
Schaafheerde aus dem Psörche 89 Stück Schaafe
entwendet , worunter sich 5 Widder und 9 bis
10 Mutterschaafe befinden . Von den Widdern
»st einer 2 Jahre alt , mit abgesehten Hörnern
und rothen Augen , ein anderer 1 Jahr alt mit
schwarzem Unterkifer und ein dritter 4 Jahre
aft , mit abgesetzten Hörnern und einem auf der
Stirne sttzenden warzenartigen und » Zoll großen
Gewächse . Die beiden übrigen von 2 Jahren ,sind ohne Hörner und haben große Ohren 7 Von

den übrigen Schaafen sind 2 mit dem Buchsta¬
ben AI. aus einer Seite , eines mit dem Buch¬
staben K . auf der linken Seile , eines mit einem
R . eines mit einem H . auf dem Kreuze , eines
mit einem rothen Ringe am Auge , eines mit
3 Ringen auf der Hüft, 2 mit schwarzen Rin¬
gen auf dem Auge , eines mit einem H . auf
dem Auge , eines mit AF . auf einer Seite , zwei
mit schwarzen 8 auf den Hüften , zwei mit einem
umgekehrten >1 . auf einer Seite , vier mit der
Figur F . eines mit einem schwarzen Dupfen auf
dem Kreuze , drei mit schwarzen Dupfen auf
beiden Seiten eines mit einem (R .) drei mit B .
auf der linken Seite , eine - mit enem rothen B .
über dem Auge , eines mit einem R . auf der
rechten Seite , zwei mit schwarzen Ringen , und
einem Dupfen gezeichnet und eines ohne Zeichen .

Der Verdacht dieser Entwendung fallt auf
einen fremden Schäfer , welcher sich am 26 . d . M . in
Durmersheim aufgehalten und nicht naher be»
bezeichnet werden kann , als daß derselbe ei«
Mann von großer Statur , lebhafter Gesichtsfarbe
ist , einen schwarzen Backenbart und blauen noch
ziemlich guten Mantel trägt und einen großen
schwarzen langhaarigen Hund mit sich führt ,
auch angeblich von Groschweier , Amt - Achern ,
sein soll .

Sammtliche Polizeibehörden werden ersucht
sowohl auf die gestohlenen Gegenstände als den
Muthmaßlichen Thäler zu fahnden , und im Falle
der Habhaftwerdung solche alsbalb anher einzu »
liefern . Rastatt den 3 » . März »836 .

Großh . Obcramt .
(2) Ettlingen . sForlensaamen » Enk »

wendung . s In der jüngst vergangenen Woche
zwischen dem 22 . und 26 . d. v . M . wurden aus
einer Stube des Malscher RathhauscS 3 Malter
6 Sri . 6 Meß . weißer und rother Forlensammen
entwendet , was zur Fahndung auf die noch zur
Zeit unbekannten Diebe hiermit bekannt gemacht
wird .

Ettlingen den 1 . April »336 .
Großh . Bezirksamt.

( » ) R hei n b i sch 0 fs hei m . s Auffor¬
derung . ! In der Nacht vom 23 . auf den 24 .
März d . I . sind eine Anzahl unbekannter Sack¬
träger zwischen Diersheim und Honau in der
Nähe de- dortigen Altwassers auf eine , von der
Zollschuzwache unternommene Patrouille geflossen
und haben auf einen , von einem Schreckschuß
begleiteten Zuruf ihre Bürden , ein und zwanzig
an der Zahl weggeworfm » die Flucht über das
Wasser genommen und sich in den finstern
Wald zurückgezogen. In den 2 » Säcken befan »



den sich 1490 Pfund Zucker in Broden , ohne
Zweifel eingeschmuggelte Waare . Indessen wer¬
den diejenige , welche Eigenlhumsansprüche daran

machen können , aufgefordert , binnen 6 Monaten

sich hier zu melden , und gegen die Anschuldigung
zu rechtfertigen , da sonst die Waare als einge -

schwärz erklärt und confiScrrt werden soll .
RheinbischofShrim den 2 . April » 836 .

Großherzsgl . Bezirksamt .

( 1 ) Karl 4 ruhe . sFahndungSzurücknahme .f
In Bezug auf unsere Fahndung vom 25 . d . M .
bringen wir anmit zur öffentlichen Äenntkiß , daß
die Lisette Hosp selbst sich gestellt hat , weswegen
wir die genannte Fahndung zurücknehmen .

Karlsruhe den 6 . April » 836 .
Großh . Stadtamt .

( 1 ) Eßlingen . f Ehegerichtliche Vorla -

dung -1 Nachdem bei dem ehegerichtltchen Senate
de » Königlich Würtemberg ' schen Gerichtshofs für -

den Neckarkreis zu Eßlingen die Ehefrau de -
RothgerberS Gottlieb Sorg von Backnang ,
Anna Maria geborne Jordan , um Erken¬

nung des EhescheidungS - Prozesses gebeten , und
man derselben in diesem Gesuche willfahrt , auch
zu Verhandlung dieser Ehescheidungsklagsache Mitt¬
woch den siebenzehnten August dieses JahrS percm -
torisch bestimmt hat ; so wird durch gegenwärtiges
offenes Edict nicht nur gedachter Sorg , sondern
« S « erden auch dessen Verwandte und Freunde ,
welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen seyn
sollten , peremtorisch vorgeladen , an gedachtem
Tage , wobei dreissig Tage für den ersten , dreissig
Tage für den zweiten , dreissig Tag « für den
dritten Termin hiemit anberaumt werden , vor
genannter Gerichtsstelle zu Eßlingen Vormittags
neun Uhr zu erscheinen , die Klage der Ehegattin
anzuhören , darauf die Einreden in rechtlicher
Ordnung dorzulragen , und sich eine » ebegericht »
lichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , Sorg
eischeine an gedachtem Termin , oder erscheine
nicht , auf des Gegentheils weiteres Anrufen in
dieser Ehescheidungssache ergehen wird , war Rech¬
tens ist .

So beschlossen im rhegerlchtligen Senate deS
Königlichen Gerichtshofs für den Ne . ukreiS .

Eßlingen den r6 . März » 836 .
Sattler .

Kauf . Anträge .
(*) Achern fHolzdersteigerung .1 Montag

d »n 11 . d . M und an den darauf folgenden Ta¬
gen werden auS dem Domänenwald de - Forstbe¬

zirks Renchen , durch BezirkSförstet Linden -
mrier versteigert :

i 58 | Klft . eichen Scheitholz ,
» 24 n buchen dito

477 i h erlen dito und
11075 Stück Wellen , sodann

Dienstag den 12 . d . M . Nachmittags , und zwar
gegm Zahlung vor der Abfuhr , im Schlag selbst :

64 Stamm Holländer und Bauholz ,
4 „ aspen Nutzholz und
4 „ erlen Nutzholz .

Die Zusammenkunft zur Versteigerung des
Brennholzes ist ebenfalls im Holzschlag an der
langen Ruhstatt , und jeden Tag früh 9 Uhr
festgesetzt. Achern den 2 . April i 836 .

Großh . Forstamt .
( 2) Auerbach . fHolzverstcigrrung .j Die

Gemeinde Auerbach , OberamtS Durlach , läßt
aus ihren Gemcindswaldungen bis Donnerstag
den 14 . April 26 Forlen , welche sich zu Diele »
und Nutzholz aller Art eignen , in öffentlicher
Steigerung verkaufen , die Liebhaber können sich
an ermeltem Tag im WirthshauS zum Hirsch
dahier einsinden .

Auerbach den 3 e . März i 836 .
Bürgermeisteramt .

(1 ) Bühl . sBauaccordversteigerung .1 Mitt¬
woch den i 3 . k. M . Vormittags 9 Uhr wird in
dem Gemeindehaus zu Neusatz der neu « Schul «

hau - bau daselbst im Ueberschlage von 3833 fl.
an den Wenigstnehmenden öffentlich versteigert .
Man macht dieses mit dem Anfügen bekannt ,
daß Plan und Ueberschlag auf diesseitiger AmtS ,
tanzlei eingesehen werden können , die Steige .
rungSbedingniffe aber am Steigerungstage « er,
den eröffnet werden .

Bühl den 3 i . März » 836 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2) Ettlingen . [ Fruchtversteigerung . ]
Montag den 18 . April d . I . Vormittags s Uhr
werden bet Unterzeichneter Verwaltung zur Stei ,

gerung auSgesetzt :
100 Malter Korn ,

So „ Dinkel ,
16 „ Gerst und

5 „ Haber ,
wozu die Liebhaber ekngeladen werden .

Ettlingen ten 2 . April i 836 .
Stiftungen - Verwaltung .

( 1 ) Karlsruhe . fBrennholzverstetgerung . 1
Von dem herrschaftlichen Berechtigungsholz au «
den GemetndSwaldungen , Ettlinger Forst «, wer -
den durch BezirkSförster Asal Montag den 18 .
d . M . Morgens 8 Uhr 264 Klafter buchen Scheit¬
holz und Dienstag den 19 . d . M . zu derselben
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Stund« 17 * Klafter eichen Scheitholz -öffentlich
versteigert werden, und die SteigerungSliebhaber
hiermit eingeladen, sich am ersten Tag zu Ettlin.
gen im Gasthaus zur Traube und am zweiten
Tag zu Scheibenhard zur bestimmten Stunde
einzufinden.

Karlsruhe dew 6 . April » 836 .
Großh . Forstamt Ettlingen .

( 2 ) Ettlingen . fSpreuIieferung . 1 Mon¬
tag den 18 . d . M. Vormittag - um 9 Ühr wer¬
den dahier 5oo Malter geputzte Spreu zu liefern
öffentlich an den Wenigstnehmenhen versteigert,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Ettlingen den 4 . April » 836 .
Großh . Schullehrerseminarfonds - Verwaltung .

( 1 ) Lichten au . sZiegelhütten- Verkaufs
Die Erben des verstorbenen Erblehnzieglcrs Da .
vied Jlch dahier , sind gesonnen die ihnen zu¬
gehörige auserhalb der Vorstadt Lichtenau stehende
Ziegelhütte, nebst dem dabei stehenden Wohnhaus
Scheuer ; Stallungen und dem dazu gehörigen
Gemüsgartcn und Hofraum , sowie dabei liegen¬
den Aecker und Wiesen mit allen darauf ruhen¬
den Rechten nnd Gerechtigkeiten , am Dienstag
den 36 . April d. I . Nachmittags 2 Uhr auf
dem hiesigen RatbauS einer öffentlichen Verstei¬
gerung auSzusetzen , wozu die Lirbhaber mit dem
Anfügen eingeladen werden , daß sich undekannte
Steigerer, mir legalen Zeugnissen , über ZahlungS-
fjhigkeit und guten Leumunds vor der Verstei¬
gerung auszuweifen haben. Die Steigbedin¬
gungen werden vor der Versteigerung bekannt ge¬
macht » auch können die Liebhaber solche schon
früher erfahren bei der Unterzeichneten Stelle.

Lichtenau den 2 . April » 836 .
Bürgermeisteramt .

( » ) Stafforth . sHolzversteigerung.) Die
Gemeinde Stafforth ist gesonnen , Montags den
i » . April Vormittags 411 Uhr 4 bis 5 Stamme
zu Boden liegende Eichen zu versteigern , welche
sich zu Holländerholz eignen . Es werden daher
die Liebhaber eingeladen , an gedachtem Tage zur
bestimmten Stunde in dem sogenanlen Hütten¬
ausschlag sich «insinden zu wollen .

Stafforth Eden 4 . April » 836 .
Bürgermeister Stöber .

Bekanntmachung » ».
( » ) Karlsruhe . sOffene Gehülfensteve.j

Bei der Postrechnungs - Revision ist die mit einem
jährlichen Gehalt von öso fl . verbundene Sl - lle
eines Gehüsten erledigt , welche mit einem Eam-
meralpraklikanten besetzt werden soll . Die Be-
Werber um diese Stelle haben sich unter Vorlage

der Ausweise über ihre Qualifikation innerhalb 4
Wochen bei diesseitiger Behörde anzumelden .

Karlsruhe den 26. März »836.
Großh . Oberpvstdirektion.

(1) Freiburg . s Jahrmarktsaufhebung. )
Es wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß
der Jahrmarkt , womit zugleich ein Viehmark
verbunden war , in derWogtei Hinterzarten
auf dem Schwarzwald mit hoher Regierung - -
und höchster Ministerialgenehmigung aufgehoben
worden ist , und nicht mehr abgehallen wird .

Freiburg den 3 » . März . » 836.
Großh. Landamt.

(1) HaSlach . sBekanntmachung .) Unter¬
zeichneter hat sich dahier im Gasthaus zum
Raaben alS Advokat niedergelassen , und empfiehlt
sich als solcher durch prompte , billige und gute
Bedienung .

Haslach den 6. April » 836 .
Lauter , Rechtspraktikant .

( » ) Lörrach . sDienstantrag .) Bei der
unterzogenen Stelle ist unter annehmbaren
Offerten der Platz eines Gehülfen zu besetzen .
Diejenige Herren Eammeralpractikanten oder
Cammeral auch TheilungSscribenten, welche sol¬
chen anzunehmen geneigt sind , wollen sich unter
Anlage der erforderlichen Zeugnisse bald gefällig
melden. Der Eintritt kann entweder sogleich ,
oder nach einem viertel Jahr geschehen .

Lörrach den 3 . April » 836 .
Großh. Domänenverwaltung .

( 2) Thiengen . sDienstantrag.) Bei
hiesiger Domainenverwaltung und Forstkaffe ist
die erste und zweite Gehülfenstelle mit dem nor,
malmästgen Gehalt von 400 fl » und reax . 35o fl.
erledigt. Die hiezu lusttragenden Herrn Came-
ralpraktikanien oder Cameralscribenten wollen sich
unter Vorlage der nöthigen Zeugnissen in porto¬
freien Briefen an den Unterzeichneten wenden.
Der Eintcilt kann alsbald oder binnen 3 Mona¬
ten geschehen. Thiengen den 23. März »836.

Großh. Domänenverwaller .
Maler .

( 1 ) Karlsruhe . sHeimzahlung der ver .
looSten Wasserleitungs - Partial - Obligationen. ]
Don den zur Heimzahlung am » . Oktober » 835
gezogenen Obligationen , sind die k 5o fl . Nro.
347. , 396. und 397 . ferner die k » 00 fl . Nro.
» a3 . bis jetzt noch nicht erhoben worden. Um
die Obligations -Eigenthümer vor größerem ZinS«
Verlust zu wahren , wird abermals hierdurch öffent¬
lich bekannt gemacht , daß vom Verfalltag an ,
kein ZinS mehr vergütet wird . Am » . April
» 836 werden heimbezahlt : Die Obligationen
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k 5oo fl. Nro. 34.' 47 . und 65 . war ebenfalls
hierdurch wiederholt bekannt gemacht wird.

Karlsruhe den 5 . April »836.
Die Wafferleitungs - AmorlifationS- Casse.

E y t h.
(3) Karlsruhe . ^Kapital - Darlehens Wer .

fchiedene Kapilalposten von »5o fl. bis i5oo fl .
sind bei Unterzeichneter Verwaltung zu üblichen
Zinsen gegen doppelten Verlag in Liegenschaften
auzuleihen . Die Zusagen können jedoch nur dann
sogleich erfolgen , wenn die Äapitalsuchenden Ver -
lagscheine (Taxationen ) nebst einem empfehlenden
Zeugniß des betreffenden Bürgermeisteramts ver¬
legen. Karlsruhe den 38 . März » 836.

Gcoßh. vereinigte Stiftungs -Verwaltung ,
lange Straße Nro . 248 .

( » ) Karlsruhe . fNro . 740 . Bekannt-
machung . j Durch verschiedene Gerüchte über die
Berechnung bei Besorgung von Kapitalgesuchen
sieht man sich veranlaßt , den Tarif über den
Provisionsansatz bei derartigen Geschäften zu er¬
neuern .

Dem Kapitakdarleiher wird nichts berechnet .
Der Kapitalsuchende hak zu zahlen r von den
ersten 5o fl . oder 100 fl . 40 ft . bis »000 fl.
von jedem weitern 5o fl. oder » 00 bis 5ooo fl . » 5 kr.
und von jeder höher » Summe für jedes So fl.
oder » 00 fl . 20 kr . Für Impressen 3o kr.

Zum Ausleihen auf den n3. April d . I .
sind gegen 3oooo fl. in Posten von jedweder
Größe angezeigt und wird auf portofreie Vorlage
von gerichtlich ausgefertigken Verlagscheinen da »
Weitere von hieraus . bestens besorgt.

Karlsruhe den S. April » 836 .
Commissionsbureau von W. Kölle ,

Waldstraße Nro . » » .

Dienst - Nachrichten .
Die von der Grundherrfchaft deS Freiherrn

Ernst von Gemmingen Hornberg zu Babstadt
erfolgte Präsentation deS SchulverwalterS Fried¬
rich Sauter zu Babstadt , auf den Schuldienst
daselbst, hat die StaatSgenehmlgung erhalten .

Dem Schullehrer Albrecht Hoffman »
von Büchig ist dle erledlgte Schule zu Grän-
Weltersbach übertragen worden.

Ausländische Literatur , in correcten und
billigen Ausgaben sind durch die Buchhand¬
lung von S. Schmerber in Frankfurt am Main
zu beziehen :

IRVING ’S (Washington )COMPLETE WORKS ,
consisting of : Salmagundi , History of New
York , the 8ketchBook , Bracebridge Hall ,
Tales of a Traveller , Life and Voyages of
Christ . Columbus , Voyages and Discove -
»’ies of the companions of Columbus , Chro-
nicle of the Conquest of "Granada , Alham¬
bra , or the new Sketch Book , the whole
comprised in one vol . imperial 8vo , with
a beautiful portrait . 16 fl.

Separately : the Alhambra 2 vol . 1 fl . 36 kr.
the Sketch book 2 vol . 2 fl. 8 kr.

Edgeworth ’s moral tales 2 vol . 2 fl . 40 kr.
Johnson ’s Rasselas 40 kr,
The history of Sandford and Merton 48 kr.
The man of feeling

' 48 hrv
Simple Story 2 vol . 2 fl. 8 kr.
Soaveedaltri autori novelle morali 1 fl. 36 kr.
Silvio Pellico , le mie prigioni memorie ,

con i doveri degli uomini 1 fl . 36 kr.
A german grammar by C . B . Greiss 2 fl.
GRAMMAIRE NATIONALE , ou GRAM¬

MAIRE de Voltaire , de Racine , de F£-
NELON , DE J . J . RoVSSEAÜ , DE BeRNARDIN DE

St . - Pierre , de Chateaubriand , de Lamar¬
tine , et de toüs les 6crivains les plus
distingues de la France , renfermar -t plus
de Cent Mille Exemples , qui servent k
fonder les regles , constituent le code de
la langue franfaise . Un volume gr . 8vo .

7 fl. 12 kr.

Die durch das Regierungsblatt Nro . 52.
vom 17. November 1835 vorgeschriebenen For¬
mularien zur Aufstellung eines Ge¬
meinde - Voranschlags , unter dem Titel :

Sememde - Äedürfniss - Etat
oder

Voranschlag
über die

Einnahmen, Ausgaben und
Deckungsmittel

für
das Rechnungsjahr

vom 1 . Juni 18 . . bis dahin 18 . .
sind fortwährend von uns zu beziehen .

C F . Müller ' sche Hofbuchhandlung
in Karlsruhe.

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C. F. Müüerschen Hofbuchhandlung.
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